
Schaftsbeziehungen zu tun hat, wobei allerdings noch die Frage offen 
bleibt, ob das heutige Klima die Schwärzung erzeugt, oder ob die 
Verdunkelung nicht vielleicht, wie ich annehme, als Zeugnis eines 
einstmals andersgearteten, zu gewissen Jahreszeiten feuchtkühlen 
Klimas gewertet werden muß. (Fortsetzung folgt.)

Dr. h. c. Ad. Horion

In Anerkennung seiner großen Verdienste auf dem Gebiete der 
coleopterologischen Forschung wurde Herrn Pfarrer i. R. Ad. Horion, 
Überlingen a. B., von der Naturwissenschaftlichen Fakultät der 
Universität Tübingen am 11. Juli die Doktorwürde (Dr. rer. nat. h. c.) 
verliehen. Seine Werke sind wohl jedem Coleopterologen bekannt. 
Wir gratulieren dem hervorragenden Forscher zu dieser Auszeich­
nung herzlich. P. Cellarius
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Der Textband w ird hervorragend ergänzt durch einen Tafelband m it 230 m eist 
vorzüglichen A bbildungen in Schwarzweiß- und Buntdruck, die vorw iegend von R. 
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D ieser „Katalog“ behandelt die Stam m esgeschichte und K lassifikation der H eu­
schrecken auf paläontologischer Grundlage. Eine große Zahl von Fossilien, beson­
ders aus dem Jura, lassen heute die Entw icklung dieser in teressanten und öko­
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und Gattungen ist nach dem  System  der rezenten Form en sorgfältig zusam m en­
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darin enthält über 250 Titel, darunter zahlreiche A rbeiten über fossile Insekten, 
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